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as Internationale Zentrum fur 
) Digitalverfahren in der Technik 
(CIMNE) wurde im Jahre 1987 
gegründet, um die Ausbildung, die 
Forschung und den Know-how-Trans- 
fer auf dem Gebiet der Digitalverfahren 
und ihrer technischen Anwendungen in- 
ternational voranzutreiben. Das CIM- 
NE ist ein Konsortium zwischen der 
Autonomen Landesregierung Katalo- 
niens und der Universitat Politkcnica 
de Catalunya und hat seinen Sitz auf 
dem Campus Nord der Universitat. 
Dem geschaftsfuhrenden AusschuB sitzt 
Universitatsprofessor Eugenio Oñate 
vor. 
Das CIMNE ist in das unter der 
Schirmherrschaft der UNESCO ge- 
schaffene International Network for 
Computer Applications in Engineering 
(INCCA) eingebunden, das weltweit die 
technische Anwendung von Digitalver- 
fahren fordert - etwa durch die Grün- 
dung des Netzwerks UNITWIN, das 
mit einschlagigen Zentren in Europa 
und Iberoamerika zusammenarbeitet, 
sowie durch verschiedene Lehrgange 
und Kongresse - und das International 
Journal for Computer Applications he- 
rausgibt. Zu den wichtigsten Leistungen 
des INCCA zahlt u. a. die Einrichtung 
der UNESCO-Lehrstühle im Jahre 
1989. An der Universitat Politkcnica de 
Catalunya ist der UNESCO-Lehrstuhl 
GE0MmUSCHE.S MODBL ZUR HYDRODYNAMISCHW 
ANALYSE flNES SEGELXHlFFKlHS 
fur Digitalverfahren in der Technik von 
Professor O. C. Zienkiewicz besetzt. 
Der internationalen Ausrichtung des 
CIMNE entsprechen zwei weitere 
Geschaftsbereiche: es ist das Büro der 
Spanischen Gesellschaft fur Digitalver- 
fahren in der Technik und ein Pilotzen- 
trum der European Research Commu- 
nity in Fiow, Turbulence and Combus- 
tion (ERCOFTAG) sowie der European 
Community on Computational Met- 
hods in Applied Sciences (ECCOMAS) 
Die Tatigkeiten des CIMNE lassen sich 
drei Schwerpunktgebieten zuordnen: 
Ausbildung: In den sechs Jahren seines 
Bestehens hat das Zentrum rund ein- 
hundert Lehrgange und Seminare sowie 
über zwanzig nationale und internatio- 
nale Kongresse veranstaltet. Die For- 
scher, die aus mehreren Landern kom- 
men, werden fur einen Zeitraum von 
zwei bis drei Jahren angestellt und ha- 
ben einen einem festumschriebenen 
Forschungsauftrag. Zwischen 1987 und 
1993 waren insgesamt ca. zweihundert 
Wissenschaftler verschiedener Univer- 
sitaten am CIMNE tatig. 
Forschung Das wissenschaftliche Per- 
sonal des Zentrums war an über hun- 
dert Forschungs- und Entwicklungsvor- 
haben beteiligt. Vorrangige Forschungs- 
bereiche sind: 
-Analyse von Verbundwerkstoffen fur 
das Bauwesen 
-Simulation von SpritzguBverfahren 
zur Untersuchung der Druck- und Kühl- 
temperaturveranderungen beim Spritz- 
vorgang 
-Simulation von Walz- und FiieBpreB- 
vorgangen an Metallen 
-Aerodynamik von Personen-, Nutz- 
und Raumfahrzeugen 
-0ptimierung technischer Gebrauchs- 
formen 
-Sto& und Schlagprobleme 
-zwei- und dreidimensionale Graphik- 
bilder 
-geotechnische und grundwasserkundli- 
che Studien etc. 
Das CIMNE erhalt finanzielle Unter- 
stützung von DGICYT, Enasa, Enher, 
Renault, Dassault Aviation, Agroman, 
CIRIT, den spanischen Ministerien fur 
Industrie und Wissenschaft, vom EU- 
Programm Brite-Euram, der Hafenge- 
sellschaft Bilbao, den spanischen 
Staatsbahnen u. a. 
Publikation: Bislang wurden an die 
dreiBig Bücher und ebensoviele Ein- 
zelstudien auf spanisch und englisch 
veroffentlicht, ferner zahlreiche wis- 
senschaftliche Artikel, weit über hun- 
dert Fachberichte sowie die vierteljahr- 
lich erscheinende Revista Internacional 
de Métodos Numéricos para Cálculo y 
Diseño en Ingeniería unter der Leitung 
von Eugenio Oñate und J. C. Heinrich 
(USA) m 
